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Bücher

PROFIL DER SCHWEIZ
ein lebendiges Staatsbild von Hans Tscbäni (Rascher Verlag, Zürich).

Der Autor ist Inlandredaktor beim Tagesanzeiger, sein Buch ein Glücks-
fall, weil diese Staatsbürgerkunde lebendig ist und zugleich kritisch be-
leuchtet. Ein solches Lehrbuch hätte man sich schon lange gewünscht: es ist
umfassend in der Information, unabhängig im Urteil, unbefangen in der

Schilderung, dazu von vorbildlicher Uebersicht, indem durch eine anspre-
chende typographische Gestaltung die verschiedenen Schichten des Stoffes
sichtbar voneinander abgehoben sind. Man kann den Band als Nachschlage-
werk benützen, aber auch die Stellungnahme Tschänis zu vielen Fragen des

öffentlichen Lebens als Aufforderung zu kritischem Nachdenken entgegen-
nehmen. Beim Leser und Bürger wird das Gefühl der Verantwortlichkeit ge-
schärft. Tschäni hat sich nicht gescheut, auch das Thema «Frauenstimm-
recht» zu behandeln. Er erwähnt u. a. den Rekurs der Genferinnen und die

«Action romande», die leider erfolglos blieben. «Disteln im Bouquet unserer
Freiheitsrechte, die lebenskräftiger sind als Blumen», nennt er die Hinde-
rungsgründe zum Beitritt zur Europäischen Menschenrechts-Konvention.

Dieses Buch möchten wir jedem Mitglied zum Studium wärmstens empfeh-
len (466 Seiten).

UNSERE EIDGENOSSENSCHAFT

von Hans Wagner (Verlag Hans Wagner AG, Basel). Dieser staatsbürgerliche
Leitfaden, der in 16. Auflage erweitert und verbessert erscheint, betont das

Grundsätzliche und ermöglicht durch eine klare Gliederung und Übersicht-

liehe Gestaltung unsern Staat in seiner Struktur und inneren Organisation
kennen zu lernen (63 Seiten).

WEGLEITUNG FÜR BRAUTLEUTE
eine geglückte Zusammenarbeit zwischen der Zürcher Frauenzentrale und
der Direktion des Innern.

Jedem Brautpaar wird diese kleine, graphisch ansprechbare Broschüre,

illustriert durch Sita Jucker, in die Hand gedrückt, damit es sich mit den

wichtigsten Bestimmungen des Schweizerischen Zivilgesetzbuches vertraut
machen und deren Auslegung und allgemeine Anwendungsregeln beherzigen
kann. Ein Verzeichnis von wichtigen Auskunftstellen, die notfalls beratend

zur Verfügung stehen, ist beigefügt.
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